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Anhang II: Lage

Übersichtskarte Salcea / Suceava

Übersichtskarte Rumänien
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Riesige Agrarflächen, brachliegender Reichtum, der durch gezielte Schulung freigelegt werden kann

Hinterhof eines rumänischen Bauern in einem Dorf ausserhalb Suceava
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Hauptstadt: Bukarest

Amtssprache Rumänisch

Staatsform Republik

Einwohnerzahl 22,4 Mio

Fläche 238 391 km2

Volksgruppen (Volkszählung 2002) Rumänen  89.5%

Ungarn 6.6%

Roma  2.5%

Deutsche, Ukrainer, Türken, Russen je <0.3 %

Religion Rumänisch-Orthodoxe 86.7%

Katholiken 5.6%

Evangelikale 3.3%

Protestanten 3.3%

Muslime 0.3%

Konfessionslose 0.2% 

Städte Bukarest 1.926 Mio.

Iasi 0.321 Mio.

Cluj 0.318 Mio.

Timisoara 0.318 Mio.

Constanta 0.310 Mio.

Craiova 0.303 Mio.

Galati 0.299 Mio.

Brasov 0.285 Mio.

Suceava 0.118 Mio.

Regionen Dobrudscha (Schwarzmeer-Küste) Osten

Walachei (Bukarest) Süden

Moldau / Bukowina Nordosten)

Transsilvanien Zentrum

Maramuresch Norden

Banat Westen

Angrenzende Länder Bulgarien, Serbien, Ungarn, Ukraine, Moldawien

Klima überwiegend kontinental

mit kalten Wintern und warmen Sommern

Wirtschaftsleistung Bruttoinland-Produkt: USD 231.9 Mrd. (ca. 38% des EU-Durchschnitts

BIP-Wachstum seit 2001 5% pro Jahr

Natürliche Ressourcen Erdgas, Kohle, Salz, Gold, Erdöl, Wasserkraft

Währung Lei (1 Lei = CHF 0.35 / Euro 0.23)

Anhang III: Rumänien & Suceava

Land und Leute
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Einwohner ca. 118 000

Lage Nordosten, ca. 500 km 
von Bukarest

Suceava und 
Umgebung

Salcea/Plopeni (Standort des ge-
planten Schulungszentrums) ist 
eine Lokalität im Bezirk Suceava. 
Es grenzt unmittelbar an Suceava.

Der Nordosten Rumäniens ist 
bisher touristisch noch wenig er-
schlossen. Das Interesse der Tou-
rsiten konzentriert sich besonders 
auf die fünf berühmten Moldau-
Klöster Humor, Voronet, Moldo-
vita, Sucevita und Arbore. Die mit 
Aussenfresken bemalten Kloster-
kirchen gelten als einmalig in der 
byzantinischen Kunst und sind 
UNESCO-Welterbe. Suceava ist 
Ausgangspunkt für den Besuch 
der Klöster.

 
Suceava liegt in der Bukowina 
(deutsch: Buchenland), einer histo-
rischen Landschaft Südosteuropas. 
Die nördliche Hälfte der Bukowina 
gehört zur Ukraine. Die südliche 
Hälfte um die Stadt Suceava gehört 
zu Rumänien. Östlich der Bukowi-
na liegt die historische Landschaft 
Bessarabien, deren Hauptteil die 
Republik Moldawien bildet. Die 
Landschaft liegt nordöstlich der 
Karpaten, den Übergang nach Sie-
benbürgen bildet der aus dem Dra-
cula-Roman bekannte Borgo-Pass. 
Nach dem Ersten Weltkrieg kam 
die Bukowina zur Gänze an Rumä-
nien, nach dem Zweiten Weltkrieg 
wurde es zwischen Rumänien und 
der Sowjetunion aufgeteilt.

 
Suceava ist Bezirkshauptstadt und  
Zentrum der rumänischen Buko-
wina. Sie beheimatet unter anderem 
eine Universität (1990 gegründet), 
ein Kreismuseum, Maschinenbau, 
Holz-, Papier- u.a. Industrie sowie 
einen Flughafen.

Das Stadtbild besteht aus der Rui-
ne der Burg des Moldaufürsten (15. 
Jahrhundert), einer Mirautikirche 
(frühere Krönungskirche, im Kern 
um 1400), einer Kirche des Georgs-
klosters (1514/22; mit Wandmale-
reien von 1527/34), der Demetri-
uskirche (1534/35, Glockenturm 
1561) und dem Kloster Zamca der 
armenischen Kolonie (1551, Kirche 
in moldauischer Tradition).
Suceava wurde bereits vor dem 
14. Jahrhundert erstmals erwähnt: 
1375-1565 war sie Hauptstadt, ab 
1401 Sitz des Metropoliten der 
Moldau (Moldova).
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Im Glauben planen wir schon heute die Seminare und Schulungen, 
die wir in diesem Zentrum durchführen werden!   
(Liviu Axinthe, Theol. M.A., Pastor, Vizepräsident der Region Moldova mit über 250 Gemeinden)

1. Kor. 12:26 Und wenn ein Glied leidet, so leiden alle Glieder mit, 
und wenn ein Glied geehrt wird, so freuen sich alle Glieder mit.

Wo schwache Glieder am Leib Christi geehrt werden, wird die Freude gefördert. Wir 
sind gewiss, dass diese Investition Synergien beinhaltet, die uns helfen, mit den vorhan-
denen Stärken gegenseitig die Schwächen des andern zu kompensieren.

Die Bibel sagt:
Gal. 6:2 Einer trage des anderen Last; so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.

Danke fürs Lesen dieser Broschüre, für das Interesse und die Bereitschaft, dieses Projekt 
zu begleiten und zu unterstützen. 
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Es ist Zeit für ein Zentrum wie dieses, wo Menschen geschult und ausgebildet 
werden – auch für die Arbeit ausserhalb der vier Wände der Gemeinden.   
(Nicu Gramesc, Theol. M.A., Direktor der Bibelschule Suceava)
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